
Beispiele	für	Projektplanung	einer	BA	

Anbei ein paar Beispiele wie eine Projektplanung für eine Bachelorarbeit aussehen könnte. 
Die einzelne Zeiteinteilung und Definition der Arbeitspakete ist natürlich sehr abhängig vom 
Projekt. 
 

1.	Beispiel	
Hier ist besonders schön, dass die Tätigkeiten relativ ausführlich und schlüssig dargestellt 
sind. 
Woche 1        1.12 – 8.12 Aufstellen von Kernanforderungen und Analyse 

der … 
(Nebenher beginn mit dem Schreiben der 
Einleitung, Schilderung der Problemstellung) 

Woche 2        8.12 – 15.12 Aufstellen weiterer Anforderungen seitens der 
Applikationsentwickler bzw. Ergänzung durch 
Recherche. … 

Woche 3        15.12 – 22.12 Einarbeitung in die Dokumentation und Entwurf 
eines Architekturmodells  
(Hierbei beginn mit dem Schreiben des 
Hauptteils) 

Woche 4        22.12 – 29.12 Implementierung 
1. Feedback an Hr. Turban 

Woche 5        29.12 – 5.1 Implementierung 
Woche 6        5.1 – 12.1 Implementierung 
Woche 7        12.1 – 19.1 Implementierung 
Woche 8        19.1 – 26.1 Schreiben (Vorgehen bei der Implementierung, 

Beschreiben der Probleme) 
2. Feedback an Hr. Turban 

Woche 9        26.1 – 2.2 Schreiben (Ergebnisse darstellen, Lösungsansätze 
erläutern) 

Woche 10        2.2 – 9.2 Schreiben (Ergebnisse darstellen, Lösungsansätze 
erläutern) 

3. Feedback an Hr. Turban 
Woche 11        9.2 – 16.2 Schreiben (Fazit ziehen, bewerten und Ausblick 

geben ob sich eine weitere Implementierung 
empfiehlt) 

Woche 12        16.2 – 23.2 Pufferwoche 
� Ein paar Tage Puffer irgendwo in der Mitte wären aber auch nicht schlecht gewesen. 

  



2.	Beispiel	
Wenn man eher überlappende Tätigkeiten hat, kann man auch eher z.B. ein Gantt-Diagramm 
per Excel bauen: 

 
� Hier wäre z.B. aber noch schön gewesen einen Puffer irgendwo dazwischen zu 

platzieren. Gut ist, aber, dass zumindest einmal 2 Wochen für Überarbeitung und 
Puffer geplant sind.  

� Die Feedbacktermine an mich fehlen 
  



3.	Beispiel	
Dieses Beispiel ist von der Spaltenaufteilung auch recht schön. Man hätte aber evtl. in den 
Anmerkungen detaillierter auf die Arbeitspakete eingehen können.  
Gut ist der Puffer einmal dazwischen (gut Weihnachten bietet sich dazu auch an).  
Die recht kurze Implementierungsphase ist eher ungewöhnlich und dem spezifischen Projekt 
geschuldet. 
 

 
 

� Auch hier fehlen leider die Feedbacktermine an mich. 


